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CHUUT !

(1) Prime de 750 € TVAC valable pour un véhicule possédant une émission de CO2 inférieure ou égale à 120 g/km et équipé d’un filtre à particules, immatriculé avant le 01/07/2010. Pour la mise en destruction d’un véhicule de plus de 10 ans, bénéficiez sous certaines conditions d’une prime totale de 1.500 €

à 1.750 € TVAC si vous achetez une Fiat neuve rejetant moins de 150 g de CO2/km. *Offre uniquement valable dans le réseau participant, réservée aux particuliers, valable jusqu’au 30/06/2010 avec immatriculation avant le 30/09/2010. Exemple : Fiat 500 Pop 1.2 69 cv, prix facture : 10.521€ TVAC. Pas
d’acompte. Montant financé = 10.521€. Remboursement en 60 mensualités (dont 59 x 155,48 € et 1 x 3.837,83 €). Prix total à tempérament 13.011,15 €. Taux annuel effectif global au 01/06/2010 = 6,99 % jusque max. 60 mois, sous forme de prêt à tempérament avec dernière mensualité majorée. Hors
assurance crédit facultative. Annonceur : Fiat Group Automobiles Belgium, rue de Genève 175 - 1140 Bruxelles. Sous réserve d’acceptation de votre dossier par Alpha Credit, prêteur, rue Ravenstein 60/15 - 1000 Bruxelles. TVA BE445.781.316.

CONSOMMATION MIXTE : 3,9 - 5,8 L/100 KM, ÉMISSION CO2 : 104 - 135 G/KM.

155€/MOIS
SANS ACOMPTE*

JUSQU’À

2.500€
DE PRIME GOUVERNEMENTALE(1)

PORTES OUVERTES JUSQU’AU 19 JUIN

Luxemburger Wort
Dienstag, den 1. Juni 2010 STAD A LAND 25

Die „Bayern-Frënn Lëtzebuerg“ leiteten die überschüssigen Beteiligungskosten an den Busfahrten und die Einnahmen
vom Hobbymarkt weiter. (FOTO: CARLO THOSS)

„Bayern-Frënn Lëtzebuerg“ zeigen Herz
Spende von 2 000 Euro an „Institut St-Joseph“

Die „Bayern-Frënn Lëtzebuerg“
als hiesige Fangemeinde des deut-
schen Rekordmeisters FC Bayern
München bestehen seit 1986 und
können somit in Bälde ihr 25-jähri-
ges Bestehen feiern. Die Vereini-
gung organisiert pro Jahr rund 20
Hin- und Rückreisen zu den 34
Saisonspielen ihres Lieblingsver-
eins, beteiligt sich aber auch aktiv
am jährlichen Hobbymarkt in Dü-
delingen mit einer „Kaffisstuff“.

Neben dem rein sportlichen
Einstehen für ihren FC Bayern
München schlägt auch ein soziales
Herz für die sozial Minderbemit-
telten. So werden die überschüssi-
gen Beteiligungskosten an den
Busfahrten und die Einnahmen
vom Hobbymarkt an Hilfswerke
und Sozialeinrichtungen weiterge-
reicht.

Eine Spende von 2 000 Euro
überreichte Präsident Frank Mü-

cke dieser Tage im Beisein seiner
Vorstandskollegen an Laurent
Mersch, Direktor des „Institut St-
Joseph“ und des „Réimecher
Heem“ zugunsten der Behinder-
tenstruktur in Betzdorf. 

Letzterer bedankte sich für die
edle Geste und erläuterte den An-
wesenden Sinn, Zweck und Auf-
wand der Betreuungsmaßnahmen
vor Ort sowie der Funktionsweise
des Hauses. (c.t.)

Jahr des 15. Jubiläums
Ausblick beim Deutschen Verein in Luxemburg

Die Generalversammlung vom
Deutschen Verein in Luxemburg
bot einen Überblick der Tätigkei-
ten des seit Juni 1995 bestehenden
Vereins. Der Vorsitzende Klaus
Werner informierte über die Akti-
vitäten 2009 und stellte auch aktu-
elle Pläne vor.

Die Pressereferentin der Deut-
schen Botschaft in Luxemburg,
Annette Sévery, würdigte die Be-
deutung des Deutschen Vereins
für die deutsch-luxemburgischen
Beziehungen. Ohne das außeror-
dentliche Engagement seiner Mit-
glieder seien die zahlreichen Ver-
anstaltungen kaum möglich.

Auch 2009 fanden die vom Ver-
ein organisierten Veranstaltungen
regen Zuspruch. Dazu zählen der
Vortrag über die Zukunft des Fi-
nanzplatzes Luxemburg und die
Besuche mit Vorträgen bei den Eu-
ropäischen Institutionen. Ebenso
beliebt waren „Koproduktionen“
mit anderen Vereinigungen wie der
Ball der Nationen in Trier, der
Vortrag zur Steuerpraxis in Lu-
xemburg oder der mit der Evange-
lischen Kirche durchgeführte In-
formationsabend zur Patientenver-
fügung. Im öffentlichen Bereich
vertrat der Verein Luxemburg
beim Deutschen Sprachrat in Ber-
lin und war involviert bei der vom
„Office pour l’accueil et l’intégrati-
on“ organisierten Erhebung über
die Bedürfnisse der ausländischen
Vereine in Luxemburg. Für das lau-

fende Jahr steht das Projekt „Ge-
schichte der Immigration und Inte-
gration in Luxemburg – 200 Jahre
Deutschland und Luxemburg“ im
Mittelpunkt der Aktivitäten. Ziel
des Projektes ist es, die historisch
gewachsenen Beziehungen beider
Länder und der Großregion darzu-
stellen. Im Moment wird noch an
der Finanzierung des Projekts gear-
beitet, um eine Wanderausstellung
erstellen zu können. In Trier wur-
den der Ausstellung sogar schon
Räumlichkeiten im Kurfürstlichen
Palais in Aussicht gestellt. Gegen
Ende des Jahres sind eine Feier
zum 15. Gründungsjubiläum des
Vereins sowie Veranstaltungen mit
dem Arbeitskreis Wirtschaft in Lu-
xemburg und der griechischen Ge-
meinschaft geplant.

Der Deutsche Verein bereitet
derzeit auch eine eigene Website
vor, auf der in Kürze die Aktivitä-
ten vorgestellt werden sollen.

Bei der Neuwahl des Verwal-
tungsrates wurden Klaus Werner
als Präsident, Jörg Uebbing als Vi-
zepräsident, Jörg Helmig als
Schatzmeister, Helma Werner als
Schriftführerin, Eckart Thalau als
Redakteur der vereinseigenen Zei-
tung sowie Marlies Rommelfan-
gen, Gudrun Rumpf, Georg
Schwedler, Robert Mehrpahl, Ro-
land Wortmann, Hans-Martin
Heins und Armin Ramsauer als
Mitglieder für die nächsten drei
Jahre gewählt. (C.)


